
stärker vernetzten und interkulturell geprägten Welt 
auftreten, zu beleuchten und die Toleranz in der Welt zu 
stärken. Denn durch ein gestärktes interkulturelles Ver-
ständnis und Toleranzbewusstsein ist es möglich, Konflikte 
zu vermeiden und zu schlichten. 

Lassen Sie uns das Jahr in Zahlen und Berichten Revue 
passieren und uns auf das nächste spannende Colored 
Glasses-Jahr freuen, in dem wir auch unser 15-jähriges 
Jubiläum feiern werden.

Viel Freude beim Lesen wünscht Ihnen das  
Leitungsteam von Colored Glasses

Liebe Leserinnen und Leser,

durch das Engagement unserer ehrenamtlichen Teamer- 
innen und Teamer haben wir dieses Jahr wieder viel ge-
schafft. In unseren Workshops haben wir, in Deutschland 
sowie in anderen Ländern, junge Menschen für stereo- 
type Betrachtungsweisen kultureller Unterschiede und 
das Zusammenleben in einer multikulturellen Gesellschaft 
sensibilisiert.

Jedoch spielten nicht nur die internationalen Entwick-
lungen bei Colored Glasses dieses Jahr eine besondere 
Rolle, sondern auch der Umgang mit der Situation der 
Flüchtlinge. Dies war auch bei den Schülerinnen und Schü-
lern und dadurch in mehreren Workshops präsent, was zur 
Notwendigkeit führte unsere Ehrenamtlichen hinsichtlich 
des Umgangs mit dieser Thematik zu informieren und zu 
beraten, was wir mit Freuden taten.

Wir möchten uns herzlich bei all unseren jährlichen 
wie auch einmaligen Spenderinnen und Spendern sowie 
den Schulen bedanken, die unsere Workshops weiterhin 
ermöglichen. Durch Ihre Unterstützung können wir viele 
Jugendliche und Interessierte erreichen. Dabei versuchen 
wir die Themen und Schwierigkeiten, die in unserer immer 

Spenden

Als Bildungsangebot mit gemeinnützigem Träger und 
einem ausschließlich ehrenamtlichen Mitarbeiterstamm ist 
Colored Glasses auf Spenden von Externen angewiesen. So 
können zum Beispiel Interessierte im Rahmen der Aktion 
„Verschenke Toleranz“ einen Workshop in einer Schulklas-
se unterstützen. 

Außerdem kann über die Plattform www.betterplace.de 
für unsere Arbeit gespendet werden. Im Kalenderjahr 
2015 gingen rund 3.800 Euro an Spenden ein – ein über-
wältigendes Ergebnis! Damit konnten rund 32 Workshops 
finanziert werden. Durch die Zuwendung unseres Trägers, 
dem Deutschen Youth For Understanding Komitee e.V. 
(YFU), wurden die restlichen Workshops sowie zahlreiche 
Schulungen und Fortbildungen finanziert. 

Unser Dank gilt allen unseren Ehrenamtlichen, Freunden 
und Förderern sowie YFU.

Deutsche Bahn Stiftung fördert Ehrenamt: 
Marco Heumann engagiert sich ehrenamtlich bei YFU. 
Sein Arbeitgeber Deutsche Bahn belohnt diesen Einsatz 
mit einer Spende in Höhe von 500 Euro. Das Programm 
„ehrensache“ der Deutschen Bahn Stiftung dient dazu, 
das gemeinnützige Engagement der DB-Mitarbeitenden 
wertzuschätzen und die Organisationen konkret zu unter-
stützen, in denen sie sich engagieren. Marco hat sich dafür 
entschieden, dass mit der Spende die Colored-Glasses-
Arbeit gefördert wird. Vielen Dank an Marco und die Deut-
sche Bahn Stiftung!

Interview

Jährlich spenden nicht nur Schulen oder Institutio-
nen, sondern auch immer mehr Privatpersonen für das 
Bildungsangebot von YFU, so auch Stefan Giese, Sophie 
Baierl und Jura Schoeder. Über ihre Motivation erfah-
ren wir mehr in den folgenden Statements: 

Stefan Giese | Referent für Logistik: „Colored Glasses ist 
ein tolles Projekt, weil es mit jungen Menschen arbeitet 
und dabei für mich wichtige Themen anspricht. Ich fände 
es schön, wenn meine Tochter mal in einer Welt auf-
wächst, die anderen gegenüber etwas offener ist – und 
Colored Glasses setzt mit den Workshops dort an. Leider 
bin ich familiär und beruflich so eingebunden, dass ich 
mich gesellschaftlich kaum einbringen kann. Ich finde 
es aber wiederum sehr wichtig, dass es ehrenamtliche Pro-
jekte gibt, daher mein Kompromiss ehrenamtliche Projekte 
mit Spenden zu unterstützen.“

Sophie Baierl | Lehrerin: „Ich spende für Colored Glasses, 
weil es mir wichtig ist. Wir alle tragen eine Brille, die dafür 
sorgt, dass wir einen bestimmten Blick auf die Welt haben. 
Colored Glasses hilft dabei, das Sichtfeld zu erweitern, die 
eigene Normalität, die Brille, die wir tragen, zu hinterfra-
gen und unseren Blick zu öffnen, um die Vielfalt der Welt 
bewusster wahrzunehmen und unbewusste Ausgrenzung 
wegen Hautfarbe, Geschlecht, geistigem, körperlichem, 
materiellem Vermögen, etc. besser erkennen und entge-
genwirken zu können.“ 

Jura Schoeder | Consultant: „Irgendwann kam mal ein 
Brief von YFU mit dem Spendenaufruf. Da dachte ich vor 
allem, ‚Wow, sowas geht doch heute auch ohne Papier 
und Porto...‘ Spenden kann heute so viel einfacher sein. Ich 
kannte Betterplace von anderen Sammlungen und habe 
vorgeschlagen, das doch mal zu probieren. Für mich ist 
der Zeitaspekt schwierig und langsam bin ich wohl auch 
zu alt für eine direkte Verbindung mit Schülerinnen und 
Schülern. Also bleibt Spenden. Das Thema des kulturellen 
Austauschs und Verständnisses ist mir sehr wichtig und 
ich denke, solche Angebote werden dringend gebraucht.“
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Ihre Bildungsorganisation möchte  
Colored Glasses finanziell unterstützen, 
hat aber nicht die Möglichkeit zu spenden 
bzw. benötigt eine Rechnung? Ab 2016 
können Sie einfach einen Colored Glasses 
Workshop(Plus) buchen. Die Teilnehmer- 
innen und Teilnehmer erhalten dann nach 
dem regulären Workshop ein offizielles 
Teilnahmezertifikat in ausgedruckter Form 
und die Institution eine Rechnung für  
diese zusätzliche Dienstleistung.
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85 Workshops bundesweit
In diesem Jahr fanden erfreulicherweise wieder mehr 
Workshops statt als im Jahr 2014. Insgesamt waren es 85 
Workshops im Bundesgebiet. Hervorzuheben ist insbeson-
dere die seit Jahren steigende Anzahl in Sachsen/Sachsen-
Anhalt/Thüringen. Dieses Jahr ist diese Region sogar unser 
Spitzenreiter.

Weiterbildung von Ehrenamtlichen
Colored Glasses ist bestrebt, die Teamerinnen und Teamer 
nicht nur in Schulungen auszubilden, sondern auch in Fort-
bildungen zu begleiten, um so zur Weiterentwicklung des 
Bildungsangebots beizutragen. 2015 wurden dabei neue 
Formate ausprobiert, um unser deutschlandweites Team 
zu erreichen:

Während der Internationalen Wochen gegen Ras-
sismus (16. bis 29. März 2015) wurden in der Colored 
Glasses-Facebook-Gruppe im Abstand von ein bis drei 
Tagen externe Beiträge (Videos und Texte) zum Thema 
Rassismus geteilt und diskutiert. 

Zudem wurden Webinare zu verschiedenen Themen 
eingeführt, die besonders im Jubiläumsjahr 2016 weiter 
etabliert werden sollen. Die Online-Veranstaltungen er-
möglichen den interaktiven Austausch zwischen Teamer- 
innen und Teamern zeitgleich und überregional. 

Colored Glasses und Flüchtlinge
Auch in unseren Workshops wurde das Thema Flüchtlinge 
häufiger angesprochen und prägte Diskussionen, die sich 
immer auch um den Alltag der Schülerinnen und Schüler 
drehen. So fanden zum Beispiel im Oktober auch Work-
shops in Parey bei Magdeburg, initiiert durch den Leiter 
des Jugendhauses, statt. Weil zuletzt viele rumänische 
Familien in die Gemeinde gezogen waren, deren Kinder im 
Jugendhaus einen Teil ihrer Freizeit verbringen, wurde  
Colored Glasses gebeten, Workshops mit den Jugend- 
lichen durchzuführen. Um das Thema besser bedienen zu 
können wurde im Dezember zudem eine Online-Schulung 
mit Diskussionscharakter durchgeführt, die wichtige  
Fragen vom Team klären und weiteres Handlungspotential 
auf Colored Glasses-Seite definieren sollte.

Selfie-Aktion
Im Jubiläumsjahr 2016 wollen wir Colored Glasses ein Ge-
sicht geben. Wie ginge das leichter als mit Selfies unserer 
zahlreichen Teamenden? Hier ein kleiner Vorgeschmack:

Themenbereiche
Dieses Jahr konnten wir eine Verschiebung bei den 
nachgefragten Themen beobachten: Immer mehr werden 
Workshops zu den Themen Stereotype und Vorurteile 
durchgeführt, immer weniger wurden reine Diskriminie-
rungsworkshops nachgefragt. Die Verschiebung weg von 
Kultur ist durch eine geringere Anzahl an Vorbereitungen 
für Austauschprogramme und mehr Toleranzworkshops 
während Projektwochen und zu anderen Anlässen zu  
erklären.

Schulen in der Zusammenarbeit
Stolz sind wir, dass wir dieses Jahr wieder an vielen Schul-
typen und damit auch in den verschiedenen Altersgruppen 
Workshops anbieten konnten. Die prozentuale Verteilung 
der Workshops an den unterschiedlichen Institutionen 
schwankt jährlich. Am deutlichsten ist dies an den Gymna-
sien zu beobachten. 

Zu beachten ist, dass sich hinter dem Begriff Gesamtschule in den 
verschiedenen Bundesländern unterschiedliche Bildungseinrichtungen 
verbergen.

Alter der Teamenden
Statt wie in den letzten Jahren auf das Alter unserer 
Teilnehmenden einzugehen, möchten wir an dieser 
Stelle einmal die Chance nutzen, um die Gruppe unserer 
Workshop-Leitenden genauer zu betrachten. Da wir nach 
dem Peer-to-peer-Ansatz arbeiten, ist es nicht verwunder-
lich, dass die meisten unserer Teamerinnen und Teamer 
selbst noch Jugendliche sind. Die Altersspanne der in 
diesem Jahr rund 90 Aktiven lag zwischen 16 und 34 
Jahren, wobei die älteren Teamenden vor allem Work-
shops mit Studierenden oder in Berufsschulen begleiteten 
– der Altersdurchschnitt lag in 2015 bei knapp über 21 
Jahren. Bei rund 90 Aktiven und um die drei Teamenden 
pro Workshop ergibt sich ein durchschnittlicher Einsatz 
von 2,6 Workshops pro Jahr und Teamendem. Die aktivste 
Teamerin leitete dieses Jahr sieben Workshops.

Seit fast 15 Jahren sind Colored Glasses Workshops 
fester Bestandteil des Bildungsangebotes von YFU 
Deutschland. Im Laufe der letzten Jahre haben zudem 
einige internationale YFU-Partnerorganisationen Er- 
fahrungen mit Colored Glasses gesammelt und die 
Workshops in ähnlicher Form etabliert. Von einem  
systematischen oder gar flächendeckenden Angebot 
sind wir jedoch leider noch weit entfernt. 

Angesichts des steigenden Interesses vieler YFU-Partner-
organisationen hat der europäische YFU-Dachverband 
European Educational Exchanges (EEE-YFU) ein umfang-
reiches Koordinationskonzept entwickelt, welches ab 
2016 umgesetzt werden soll. Das Programm sieht neben 
dem Austausch von Workshopkonzepten und Kommuni-
kationsmaterialien, dem Einrichten einer gemeinsamen 
Anlaufstelle im Netz sowie einem einheitlichen visuellen 
Auftreten vor allem den Aufbau eines europäischen Pools 
an Trainerinnen und Trainern und die Einführung eines 
einheitlichen Qualitätsstandards vor. 

YFU Deutschland begrüßt diese Initiative und das  
Colored Glasses-Team in Deutschland unterstützt nach 
Kräften die Durchführung der Schulungen und Umsetzung 
der technischen Fortschritte.

Kooperationen & Projekte

Colored Glasses International

schleswig-holstein | HH 3   
Berlin | Brandenburg | Mecklenburg-Vorpommern 8   
niedersachsen 15   
NRW 7   
Sachen | Sachsen-Anhalt | Thüringen 21   
Main-Rhein-Saar 8   
Baden-württemberg 3   
Bayern 20

Kultur 33%   Stereotype/Vorurteile 48%   
Diskriminierung: 19%

Grundschule 1%   Berufsschule 5%   
Gesamt-/Haupt-/Gemeinschaftsschule 22%   
Gymnasium 47%   Realschule 13%   Sonst 12%
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